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Abb. 16–4
Graph als dynamische
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Darstellung und anschließend das Erzeugen der jeweils anderen Dar-
stellung.

Der Aufwand dieser Transformationen variiert von O(n+m) bis
O(n2), wobei im schlechtesten Fall m = n2 gilt. Der Fall n2 tritt im-
mer auf, wenn eine Matrixdarstellung beteiligt ist (da n2 Elemente
berücksichtigt werden müssen).

16.2.5 Vergleich der Komplexität

Tabelle 16–1 gibt einen Überblick über den Aufwand bei der Realisie-
rung der einzelnen Varianten. Hierbei gilt n = |V | und m = |E|.

Tab. 16–1
Vergleich der

Komplexität für
Graph-

repräsentationen

Operation Kanten- Knoten- Adjazenz- Adjazenz-

liste liste matrix liste

Einfügen Kante O(1) O(n+m) O(1) O(1) / O(n)

Löschen Kante O(m) O(n+m) O(1) O(n)

Einfügen Knoten O(1) O(1) O(n2) O(1)

Löschen Knoten O(m) O(n+m) O(n2) O(n+m)

Das Löschen eines Knotens löscht auch zugehörige Kanten, so dass
hier der Aufwand in allen Varianten unvermutet hoch ist. Zu den ein-
zelnen Varianten sind einige Bemerkungen angebracht:

n Bei Kantenlisten ist sowohl das Einfügen von Kanten (Anhängen
zweier Zahlen) und von Knoten (Erhöhung der ersten Zahl um
1) besonders günstig, falls das Anhängen von Zahlen nicht zum
Umkopieren eines Feldes führt. Das Löschen von Kanten kann
das Zusammenschieben in einer Liste bedeuten; das Löschen von
Knoten eine erneute Durchnummerierung der Knoten.
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